
WORKSHOP für Therapeuten (auch für interessierte Betroffene und Angehörige)

Träume, Hoffnungen, Grenzen und immer wieder Neuanfänge 
- 50 Jahre Leben nach frühem Schädelhirntrauma
Christina Adam-Geis im Gespräch mit Eva-Maria Engl-
Kasper

Heute steht uns ein breites Wissen über sprachliche, neuropsychologische und psychosoziale 
Probleme nach einem Schädelhirntrauma (SHT) im Kindes- oder Jugendalter zur Verfügung und es 
gibt abgestufte Hilfen zur Wiedereingliederung. Als Christina Adam-Geis mit neun Jahren einen 
Unfall auf dem Schulweg erleidet, muss sie sich mit ihren Eltern weitgehend ohne therapeutische 
Unterstützung auf den Weg machen, um eine Orientierung zu finden. 

Dabei hat sie sowohl beruflich wie in ihrem privaten Leben Erstaunliches erreicht und kann so auch 
für Andere ein ermutigendes Beispiel dafür sein, was trotz Handicap möglich ist.

Nach einer fachlichen Einführung durch E.-M. Engl-Kasper berichtet Christina Adam-Geis in 
einem autobiografischen Interview von wesentlichen Stationen ihres Lebens und davon, wie sie sich 
trotz sprachlicher und kognitiver Einschränkungen immer wieder neue Lebensbereiche erschlossen 
hat – auch davon, welche Verhaltensweisen ihrer Mitmenschen dabei hinderlich oder förderlich 
waren und sind.

Dieser Erfahrungsbericht kann sowohl Therapeuten als auch Betroffenen und Eltern eine 
Vorstellung davon vermitteln, welche Herausforderungen nach einem SHT im Kindesalter auf lange 
Sicht zu meistern sind.

Erfahrungen, Fragen und Anregungen der Teilnehmer/innen sind willkommen!

Christina Adam-Geis
Krankenschwester und Reiseassistentin für behinderte Menschen erlitt mit neun Jahren ein 
Schädelhirntrauma mit sprachlichen und kognitiven Einschränkungen, steht aber bis heute mitten 
im Leben mit zahlreichen Kontakten und Aktivitäten.

Eva-Maria Engl-Kasper, M.A.
Klinische Linguistin (BKL) und Logopädin. Nach der therapeutischen Arbeit in verschiedenen 
Kliniken in Konstanz, Heidelberg und München war sie 15 Jahre lang als Lehrlogopädin an der 
staatlichen Berufsfachschule für Logopädie in München tätig; seit 2016 Mitarbeit in der Praxis 
Spontansprache – Sprachtherapie intensiv in Bad Wildbad.


